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Bezirksliga Herren Ost

TuS Blau-Weiß Lohne : TV Hude IV 
Freitag, 14.04.2023, 20:30 Uhr

Asbrede beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Großer Jubel herrschte am Freitagabend beim Heimteam vom TuS Blau-Weiß Lohne, als Dennis
Asbrede sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg gegen die Gäste des TV Hude IV perfekt
machte. Eine gute Leistung zeigte an diesem Tag Christian Valtwies, der seine Einzel gewann und
auch das Doppel siegreich gestaltete. Zu vermerken galt an diesem Tag auch, dass beide Teams
mit Ersatzspieler agierten und das Match somit in Ersatzgestellung vornahmen. Das Spiel war nach
insgesamt rund 4 Stunden beendet.

Nachdem sich die Mannschaften zur Begrüßung aufgestellt hatten, ging es los. Auf dem falschen
Fuß erwischten Friemel / Asbrede ihre Gegner Meißner / Castiglione beim überzeugenden 3:0-
Gewinn. Lange dagegenhalten konnten Hartke / Menke beim 2:3 gegen Gerken / Ewert. Das Spiel
verloren Hartke / Menke dennoch im 5. Satz. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Bällen Vorsprung. Zwar brachten Manskopf / Bantel-Tönjes Valtwies / Endemann phasenweise
in Bedrängnis, doch am Ende setzten sich Valtwies / Endemann mit 3:1 durch. Die Anzeigetafel
zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzeln. Unglücklich war Sebastian Friemel
in der Begegnung gegen Patrick Gerken, die der Gast letztlich im Entscheidungssatz gewann und
somit einen Punkt auf der Habenseite verbuchte. Sah der 2:0-Satzrückstand im Match von Stefan
Hartke gegen Cedric Meißner bereits wie eine Vorentscheidung aus, so kämpfte sich Stefan Hartke
zurück ins Spiel und gewann es noch im Entscheidungssatz. Beachtenswert war das Resulat des
fünften Satzes, den Hartke mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann.
Dann ging es beim Stand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz den Mannschaftskampf
weiterführte. Einen eher schnellen Punkt für sein Team holte Christian Valtwies bei seinem Sieg in
drei Sätzen gegen Teja Manskopf und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte.
Über eine lange Zeit dagegenhalten konnte Christian Menke beim 2:3 gegen Julian Ewert. Das
Spiel, in das er als großer Außenseiter gegangen war, verlor Menke dennoch im 5. Satz. Der finale
Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Bevor sich dann wenig später
das untere Paarkreuz begegnete, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 4:3.
Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnte Dennis Asbrede seinem Gegner Markus
Bantel-Tönjes letztlich beim 8:11, 11:9, 7:11, 7:11 in der im Vorfeld als in etwa ausgeglichen
eingeschätzten Begegnung nicht gefährlich werden. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang
Jens Endemann Giuseppe Castiglione in fünf Sätzen. Vor dem Duell der Einser stand es mittlerweile
5:4. Genügend spielerische Mittel hatte Sebastian Friemel letztlich an der Hand, um sich gegen
Cedric Meißner durchzusetzen, somit stand am Ende ein Erfolg in drei Sätzen zu Buche. Recht
schnell besiegelt war die Niederlage von Stefan Hartke beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen
Patrick Gerken. Auf Grundlage dieses Einzels liegt die Saison-Bilanzen von beiden im Einzel nun bei
7:15 (Hartke) und 19:6 (Gerken). Eher wenig Gegenwehr bekam Christian Valtwies beim 11:6, 11:5,
12:10 von Julian Ewert. Durch das Ergebnis dieses Einzels liegt die Saison-Bilanz von Valtwies nun
bei 10:5, während Ewert bislang 20 Siege und 4 Niederlagen zu verzeichnen hat. Mittlerweile stand
es damit 7:5. Christian Menke konnte im Anschluss einen Punkt für die Mannschaft beitragen und
ließ Teja Manskopf beim im Vorfeld keinesfalls zu erwartenden Sieg von 3:1 nicht voll zur Entfaltung
kommen. Anlaufschwierigkeiten musste Dennis Asbrede zunächst überwinden, bevor sein 3:1-Erfolg
unter Dach und Fach war. Mit dem letzten Match des Tages war der deutliche Erfolg der
Heimmannschaft damit final eingetütet.
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Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des TuS Blau-Weiß Lohne die Saison
mit einem Punkteverhältnis von 25:11 bei 11 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und 3 Unentschieden ab.
Für die Mannschaft des TV Hude IV geht es stattdessen am 15.04.2023 gegen den SV Grün-Weiß
Mühlen nochmal um Punkte.

 Statistik:
 TuS Blau-Weiß Lohne

Doppel: Friemel / Asbrede 1:0, Hartke / Menke 0:1, Valtwies / Endemann 1:0 
Einzel: S. Friemel 1:1, S. Hartke 1:1, C. Valtwies 2:0, C. Menke 1:1, D. Asbrede 1:1, J. Endemann 1:
0 

 TV Hude IV
Doppel: Gerken / Ewert 1:0, Meißner / Castiglione 0:1, Manskopf / Bantel-Tönjes 0:1 
Einzel: C. Meißner 0:2, P. Gerken 2:0, J. Ewert 1:1, T. Manskopf 0:2, G. Castiglione 0:2, M. Bantel-
Tönjes 1:0


